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12. November 2013 Nummer 11

Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint monatlich. Es enthält die amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Haselbachtal
mit den Ortsteilen: Bischheim, Gersdorf, Häslich, Möhrsdorf, Reichenau und Reichenbach.

13. Jahrgang

Auch in diesem Jahr laden die Feuerwehr Gersdorf, die KiTa Gersdorf 
und der Förderverein KiTa/Schule die Einwohner des Haselbachtals, 
am 23. November, zum mittlerweile nun 9. Glühweinfest ins Gerä-
tehaus ein. 

Beginn ist 15 Uhr mit Kaffee und Kuchen im Gerätehaus der Feuer-
wehr.
Für Speisen und Getränke ist reichlich gesorgt.
Für Unterhaltung der kleinen und großen Gäste sorgt dieses Jahr ein 
Überraschungsgast. 

Einen guten Besucherandrang hatte der erste Ausstellungstag mit den
Schnitzerarbeiten von Dieter und André Kunath aus Oberlichtenau zu
verzeichnen.
Das Schnitzen liegt den Kunaths im Blut, ohne es deshalb beruflich 
ausgeübt zu haben. Lehrgänge in Schnitzschulen haben ihren Teil dazu 
beigetragen, dass in ihrer Freizeit hochwertige Figuren und Gegenstände 
entstanden und entstehen.
Zum Teil sind es der Wirklichkeit abgeschaute, aussagekräftige 
menschliche und tierische Abbilder. Es sind aber auch mit Hilfe der 
Drechselbank hergestellte „Männl“ in verschiedenen Tätigkeiten. In der 
Eigenschaft als Räuchermann und Nussknacker bis hin zum Spielzeug 
machen sie uns beim Betrachten viel Freude.
Aber auch mit der Motorsäge sind schöne Exponate entstanden.
Eine große Wirkung auf den Besucher hinterlässt die hochwertige Be-
malung eines großen Teiles der Ausstellungsgegenstände. 
Und mitten drin darf natürlich eine funktionstüchtige Pyramide nicht 
fehlen.

Neues aus dem Karoline-Rietschel-Haus

9. Glühweinfest in der Feuerwehr Gersdorf

Geöffnet ist die Ausstellung sonntags in der Zeit von 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr.

Gegen 18.30 Uhr startet der Fackelumzug am Gerätehaus der Feuer-
wehr. 
Am Lagerfeuer wird mit leckerem Glühwein und Knüppelteig die 
Adventszeit eingeläutet. Der Weihnachtsmann lässt es sich auch dieses 
Jahr nicht nehmen, bei der Feuerwehr Gersdorf vorbei zu schauen und 
wird sicherlich auch ein paar kleine Geschenke für die artigen Kinder 
dabei haben.
Wir laden alle Einwohner recht herzlich ein und freuen uns auf gemüt-
liche, vorweihnachtliche Stunden.
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- Informationen / Termine / Jubiläen -

15.11.-16.11. 	 Stadt-Apotheke Kamenz	  0 35 78/30 41 30
	 Markt 15, 01917 Kamenz
17.11.-18.11.	 Marien-Apotheke Elstra	  03 57 93/83 10
	 Parkgasse 2, 01920 Elstra
19.11.-20.11.	 Stern-Apotheke Kamenz	  0 35 78/30 79 46
	 Bautzner Straße 34, 01917 Kamenz
21.11.-22.11.	 Ahorn-Apotheke Schwepnitz	  03 57 97/7 37 96
	 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz
23.11.-24.11.	 Ost-Apotheke Kamenz	  0 35 78/30 12 66
	 Oststraße 45, 01917 Kamenz
25.11.-26.11.	 Löwen-Apotheke Königsbrück	  03 57 95/4 23 38
	 Markt 9, 01936 Königsbrück
27.11.-28.11.	 Apotheke am Forst Kamenz	  0 35 78/31 80 20
	 Willy-Muhle-Straße 32, 01917 Kamenz
29.11.-30.11.	 Apotheke im EKZ	  03 57 95/2 86 64
	 Weißbacher Straße 28, 01936 Königsbrück
01.12.-02.12.	 Lessing-Apotheke Kamenz	  0 35 78/30 77 40
	 Macherstraße 18, 01917 Kamenz
03.12.-04.12.	 St. Seb.-Apoth. Panschwitz-K.	  03 57 96/9 73 11
	 Mittelweg 5, 01920 Panschwitz-Kuckau
05.12.-06.12. 	Stadt-Apotheke Kamenz	  0 35 78/30 41 30
	 Markt 15, 01917 Kamenz
07.12.-08.12. 	Marien-Apotheke Elstra	  03 57 93/83 10
	 Parkgasse 2, 01920 Elstra
09.12.-10.12.	 Stern-Apotheke Kamenz	  0 35 78/30 79 46
	 Bautzner Straße 34, 01917 Kamenz
11.12.-12.12.	 Ahorn-Apotheke Schwepnitz	  03 57 97/7 37 96
	 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz

Notdienst der Zahnärzte (09.00 - 11.00 Uhr)

Herrn Reinhard Rudolph	 OT Häslich	 am 15.11. 	 zum 82. 
Frau Ilse Wolf	 OT Gersdorf	 am 17.11.	 zum 88.
Herrn Günter Johne	 OT Bischheim	 am 18.11.	 zum 79.
Frau Erika Matyba	 OT Möhrsdorf	 am 18.11. 	 zum 74.
Herrn Dieter Synnatzschke 	 OT Gersdorf	 am 18.11.	 zum 78.
Frau Edith Frenzel	 OT Bischheim	 am 19.11. 	 zum 73.
Frau Elisabeth Kühne	 OT Reichenbach	 am 19.11.	 zum 85.
Frau Gerti Haase	 OT Gersdorf	 am 20.11. 	 zum 76.
Frau Thea Ludwig 	 OT Gersdorf	 am 20.11.  	zum 82.
Frau Lisbeth Pilz	 OT Bischheim	 am 21.11.	 zum 83.
Herrn Franz Sperling	 OT Gersdorf	 am 21.11. 	 zum 85.
Frau Helga Körner	 OT Reichenau	 am 22.11. 	 zum 82.
Frau Jutta Winklhofer 	 OT Möhrsdorf	 am 22.11. 	 zum 70.
Herrn Dieter Blumstengel	 OT Gersdorf	 am 23.11. 	 zum 72.
Herrn Heinz Böhme	 OT Reichenbach	 am 23.11. 	 zum 78.
Herrn Reiner Höfgen	 OT Reichenbach	 am 23.11. 	 zum 74.
Frau Herta Jannasch	 OT Bischheim	 am 23.11. 	 zum 87.
Frau Isolde Schäfer	 OT Reichenbach	 am 23.11.	 zum 77.
Frau Ursula Söhnel	 OT Reichenbach	 am 23.11.	 zum 81.
Frau Christa Funke	 OT Reichenbach	 am 25.11. 	 zum 77.
Herrn Hans Kunoth	 OT Gersdorf	 am 25.11.	 zum 81.
Frau Dr. Olga Großmann	 OT Häslich	 am 26.11. 	 zum 78.
Frau Elisabeth Müller	 OT Reichenbach	 am 26.11. 	 zum 84.
Herrn Hans Schäfer	 OT Häslich	 am 26.11. 	 zum 73.

Wir  gratulieren ganz herzlich
zum besonderen Geburtstag

Jubiläen

Apothekenbereitschaft

16./17.11. 	 Frau Dr. Corsing	  (0 35 78) 312128
	 Fichtestr. 15, 01917 Kamenz
20.11. 	 Herr DS Petruck	  (03 59 55) 72673
	 Hauptstraße 106a, 01920 Steina
23./24.11.	 Frau DS Bartz	  (0 35 78) /304625
	 Lessingplatz 19, 01917 Kamenz
30.11./01.12.	Herr Dr. Gebelein	  (03 57 97) /73537
	 G.-Sommer-Str. 14, 01936 Schwepnitz
07./08.12.	 Frau DS Neubert	  (0 35 78) 315531
	 Güterbahnhofstr. 43a, 01917 Kamenz
14./15.12. 	 Frau DS Freudenberg	  (0 35 78) 300133
	 Nordstraße 27, 01917 Kamenz

Krankentransport, Feuerwehr, Kassenärztlicher Notfalldienst

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Kassenärztlicher Notfalldienst	 (0 35 71) 1 92 22
Leitstelle Feuerwehr	 (0 35 71) 1 92 96
Giftnotruf	 (03 61) 73 07 30
Bundeseinheitliche Notrufnummer	 116 117
        (außerhalb der Hausarztsprechzeiten)

Rettungsdienste

Der Verwaltungssitz der Gemeinde Haselbachtal befindet sich im 
OT Bischheim, Schulstraße 7a. Telefonisch sind wir erreichbar:

Sekretariat	 (0 35 78)	 30 93 60	 Fax	 (0 35 78) 3 09 36 19
	 (0 35 78)	 3 09 36 12
	 office@haselbachtal.de	 Bauamt	 (0 35 78) 3 09 36 15

Bürgermeisterin	(0 35 78)	 3 09 36 13
		  (0 35 78) 3 09 36 16

	 info@haselbachtal.de		  (0 35 78) 3 09 36 22

			   Kämmerei	(0 35 78) 3 09 36 24
Hauptamt	 (0 35 78)	 3 09 36 20		  (0 35 78) 3 09 36 25
	 (0 35 78)	 3 09 36 21		  (0 35 78) 3 09 36 27

Einwohner-
meldeamt	 (0 35 78) 	3 09 36 33
Standesamt	 (0 35 78) 	3 09 36 17
Fax	 (0 35 78) 	3 09 36 11

Öffnungszeiten:
Montag	 9.00	 -	 12.00 Uhr	 und	 13.00	 -	 15.30 Uhr
Dienstag	 9.00	 -	 12.00 Uhr	 und	 13.00	 -	 18.00 Uhr
Mittwoch                                           geschlossen
Donnerstag 	 9.00	 -	 12.00 Uhr	 und 	 13.00	 -	 15.30 Uhr
Freitag                                               geschlossen

Gemeindeverwaltung

Impressum: Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint einmal monatlich am zweiten Dienstag des Monats und wird in 
einer Auflage von 2100 Stück in die Haushalte der Gemeinde Haselbachtal verteilt. Ein Rechtsanspruch auf Verteilung 
gilt nicht. Herausgeber: Gemeindeverwaltung Haselbachtal, Schulstraße 7a, OT Bischheim. Verantwortlich für den 
redaktionellen Teil: Bürgermeisterin Frau Boden, Schulstraße 7a, OT Bischheim, Gemeinde Haselbachtal, Tel. (0 35 78) 3 
09 36 13, E-Mail: info@haselbachtal.de.
Produktion: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf, Rathausstraße 8, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952-32229, Fax: 
035952-32230, E-Mail: info@muk-werbung.de
Redaktionsschluss ist Dienstag vor Erscheinen, 12.00 Uhr (amtliche Mitteilungen). Der Herausgeber behält sich ausdrücklich 
das Recht vor, Beiträge zu kürzen bzw. nicht zu veröffentlichen.
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: 
Dienstag vor Erscheinen, 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäfts-
bedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes 
zum Einzelbezugspreis von ¤ 0,25 zuzüglich Porto erworben werden. Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf 
Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. Nichtamtliche (kommunale) Veröffentlichungen widerspiegeln 
weder die Meinung des Herausgebers (Gemeindeverwaltung Haselbachtal) noch der Werberedaktion (Müller & Kunze GbR). Für 
unverlangt zugesandte Manuskripte/Fotos/Datenträger oder sonstige Unterlagen wird keine Haftung übernommen.
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Beschlüsse des Gemeinderates

Der Gemeinderat fasste in seiner Sitzung am 25. September 2013 
folgenden Beschluss:

Beschluss-Nr. 24/IX/2013

Instandsetzung des Mühlweges im OT Gersdorf wird dem Unterneh-
men

	 Dresdner Industrie- und Wohnungsbaugesellschaft mbH
	 Nordstraße 30, 01917 Kamenz   

der Auftrag erteilt.
Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt:	 17
	 anwesende Stimmen:	 11
	 Ja-Stimmen:	 11
	 Nein-Stimmen:	 -
	 Stimmenthaltungen:	 -
	 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO:	 -

Der Gemeinderat fasste in seiner Sitzung am 23. Oktober 2013 fol-
gende Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 25/X/2013

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal beschließt die Änderung 
des Vorhaben- und Erschließungsplanes entsprechend § 12 BauGB 
„Wohnbebauung an der Weißbacher Straße“ im OT Gersdorf in einen 
verbindlichen Bebauungsplan entsprechend § 8 BauGB. 

Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt:	 17
	 anwesende Stimmen:	 11
	 Ja-Stimmen:	 11
	 Nein-Stimmen:	 -
	 Stimmenthaltungen:	 -
	 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO:	 -

Beschluss-Nr. 26/X/2013

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal billigt den Entwurf des 
Bebauungsplanes „Wohnbebauung an der Weißbacher Straße“ im OT 
Gersdorf der Gemeinde Haselbachtal, bestehend aus der Planzeichnung 
mit den textlichen Festsetzungen und die textliche Begründung in der 
Fassung vom 23. 10. 2013.  
Der Gemeinderat beschließt, den Entwurf einschließlich aller Planteile mit 
textlicher Begründung gemäß § 3 (2) BauGB öffentlich auszulegen und die 
betroffenen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB zu beteiligen 
sowie die Öffentlichkeit von der Offenlage in Kenntnis zu setzen.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt,  Ort und Zeit öffentlich bekannt 
zu geben, wo der Entwurf des Bebauungsplanes einschließlich aller 
Planteile mit textlicher Begründung zur allgemeinen Information der 
Öffentlichkeit ausliegt.

Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt:	 17
	 anwesende Stimmen:	 11
	 Ja-Stimmen:	 11
	 Nein-Stimmen:	 -
	 Stimmenthaltungen:	 -
	 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO:	 -

(–>)

- Jubiläen / Beschlüsse des Gemeinderates-

Jubiläen

Wir wünschen allen Jubilaren alles Gute,
beste Gesundheit und Wohlergehen.

Herrn Ludwig Techritz	 OT Bischheim	 am 26.11.	 zum 78.
Frau Sonja Partusch	 OT Reichenau	 am 28.11.	 zum 72.
Frau Elfriede Seidel	 OT Gersdorf	 am 28.11.	 zum 92.
Frau Irene Kreische	 OT Gersdorf	 am 29.11. 	 zum 73.
Frau Annelies Marwitz	 OT Häslich	 am 29.11. 	 zum 75.
Herrn Reinhard Oswald	 OT Möhrsdorf	 am 29.11. 	 zum 76.
Frau Anni Barth	 OT Reichenbach	 am 01.12. 	 zum 88.
Herrn Konrad Frenzel	 OT Bischheim	 am 01.12.	 zum 78.
Frau Annelies Albat	 OT Gersdorf	 am 02.12.	 zum 76.
Herrn Rudi Schaaf	 OT Gersdorf	 am 02.12.	 zum 73.
Herrn Georg Wahner	 OT Gersdorf	 am 02.12.	 zum 72.
Frau Annelies Freudenberg 	 OT Reichenau	 am 03.12.	 zum 83.
Frau Erna Jätzelt	 OT Reichenau	 am 03.12. 	zum 86.
Frau Hanni Nowotnick	 OT Gersdorf	 am 03.12.	 zum 73.
Herrn Werner Hommel	 OT Reichenbach	 am 04.12.	 zum 76.
Frau Christina Pötschke	 OT Reichenau	 am 04.12.	 zum 74.
Herrn Manfred Thiel	 OT Gersdorf	 am 04.12. 	zum 79.
Frau Ursula Franke 	 OT Bischheim	 am 05.12.	 zum 83.
Herrn Rudolf Gaida	 OT Häslich	 am 07.12.	 zum 77.
Herrn Reiner Gersdorf 	 OT Reichenbach	 am 07.12. 	 zum 77.
Herrn Herbert Hirschberg	 OT Gersdorf	 am 07.12.	 zum 75.
Frau Regine Petzold	 OT Gersdorf	 am 09.12.	 zum 74.
Frau Liesel Seifert	 OT Häslich	 am 09.12. 	 zum 76.
Herrn Gottfried Hermann	 OT Häslich	 am 10.12. 	 zum 74.
Herrn Manfred Kunath	 OT Reichenau	 am 11.12.	 zum 78.

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern
am 11. Dezember 2013 im OT Bischheim

Helga und Wilfried Böhme

Das Fest der
Eisernen Hochzeit

feierten
am 17. Oktober 2013 

im OT Gersdorf
Ruth und Heinz Gebler

Unsere Gemeinde im Internet:
www.haselbachtal.de

Das Fest der
Diamantenen Hochzeit

feierten
am 31.10.2013

im OT Möhrsdorf
Elfriede und Heinz Schaaf

Ausgabe 12/2013	 erscheint am	 10.12.2013
	 Redaktionsschluss	 02.12. 12 Uhr!!
	 Anzeigenschluss	 02.12. 12 Uhr!!

Änderungen vorbehalten!

Nächster Erscheinungstermin
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- Beschlüsse des Gemeinderates / Öffentliche Auslegung / Informationen der Gemeindevervaltung-

Beschluss-Nr. 27/X/2013

Grundstücksangelegenheit – Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes 
590/29 der Gemarkung Gersdorf
Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt:	 17
	 anwesende Stimmen:	 11
	 Ja-Stimmen:	 11
	 Nein-Stimmen:	 -
	 Stimmenthaltungen:	 -
	 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO:	 -

Beschluss-Nr. 28/X/2013

Freihändige Vergabe gemäß § 3 Absatz 5 Satz 2 VOB/A zur Errich-
tung eines Rutschenturmes auf dem Spielplatz Reichenbach wird dem 
Unternehmen

	 Holzdesign Naumann
	 Inhaber Frank Naumann
	 Bischheim, Feldstraße 25, 01920 Haselbachtal

der Auftrag erteilt.
Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt:	 17
	 anwesende Stimmen:	 11
	 Ja-Stimmen:	 11
	 Nein-Stimmen:	 -
	 Stimmenthaltungen:	 -
	 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO:	 -

Beschluss-Nr. 29/X/2013

Außerplanmäßige Auszahlung zur Errichtung eines WLAN-Netzes, 
Anschaffung von Notebooks und Bestuhlung des Lehrerzimmers in 
der Grundschule Haselbachtal
Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt:	 17
	 anwesende Stimmen:	 11
	 Ja-Stimmen:	 11
	 Nein-Stimmen:	 -
	 Stimmenthaltungen:	 -
	 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO:	 -

Boden
Bürgermeisterin

Beschlüsse des Gemeinderates

Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung
gem. § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal hat mit Beschluss-Nr. 
25/X/2013 vom 23.10.2013 die Änderung des Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplanes „Wohnbebauung an der Weißbacher Straße“ in einen 
Bebauungsplan entsprechend § 8 BauGB beschlossen.
Der Entwurf des Bebauungsplanes „Wohnbebauung an der Weißba-
cher Straße“ OT Gersdorf, Gemeinde Haselbachtal in der Fassung 
vom 23.10.2013 einschließlich textlicher Begründung vom 23.10.2013 

wird nach § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 21.11.2013 bis zum 
05.01.2014 in der Gemeindeverwaltung Haselbachtal, Schulstraße 7a, 
OT Bischheim während der Dienststunden (Montag 09.00-12.00 Uhr 
und 13.00-15.30 Uhr, Dienstag 09.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, 
Mittwoch geschlossen, Donnerstag 09.00-12.00 Uhr und 13.00-15.30 
Uhr und Freitag geschlossen) zur allgemeinen Information der Öffent-
lichkeit ausgelegt. 
Stellungnahmen können nur zu den geänderten Teilen abgegeben werden 
(§4a(3)BauGB).
Stellungnahmen zum Entwurf des Bebauungsplanes „Wohnbebauung 
an der Weißbacher Straße“ können bis zum 05.01.2014 mündlich, 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde Haselbachtal ab-
gegeben werden.
Verspätet abgegebene Stellungnahmen im Rahmen der Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung können bei der Beschlussfassung über die 
Änderung des Bebauungsplanes gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberück-
sichtigt bleiben.

Entsprechend § 3 Absatz 2 Satz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass 
ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) unzu-
lässig ist, soweit der Antragsteller nur Einwendungen geltend macht, 
die im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.   

Boden
Bürgermeisterin

Öffentliche Auslegung

Öffentliche Auslegung

Öffentliche Sitzung
des Gemeinderates der Gemeinde Haselbachtal

Die öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Mittwoch, dem 4. 
Dezember 2013, um 19.30 Uhr in der Grundschule Haselbachtal, 
Niedergersdorfer Straße 43 statt.
Die Tagesordnung ist an den ortsüblichen Anschlagtafeln bekannt ge-
macht. Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.

Boden, Bürgermeisterin 

Herzlichen
Glückwunsch!

Unsere langjährige Leiterin der 
Kindertagesstätte Viola Mager 
feierte am 02.11.2013 ihren 50. 
Geburtstag. Wir gratulieren ihr 
im Namen aller Kinder und 
Eltern, sowie aller Mitarbeiter 
ganz herzlich und wünschen ihr 
weiterhin viel Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.
 
Margit Boden
Bürgermeisterin

Informationen der Gemeindeverwaltung
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-  Informationen der Gemeindevervaltung / aus den Ortsteilen -

Jugendfeuerwehr Reichenau-ReichenbachInformationen der Gemeindeverwaltung

Volkstrauertag am 17. November 2013

Wenigstens zum Volkstrauertag sollten unsere 
Mahnmale für die Opfer zweier Weltkriege unsere 
personelle Aufmerksamkeit erfahren.
Es ist nicht nur eine Frage der Vergangenheitsbe-
wältigung, über Kriege und seine Opfer nachzu-
denken.
Leider ist es auch ein allgegenwärtiges Thema 
unserer Welt.
Folgen Sie bitte unserem Aufruf.

B e k a n n t m a c h u n g 
der Zeiten für die öffentlichen Kranzniederlegungen

Mahnmal Gersdorf	 09.00 Uhr 	 Gottesdienst 
		  mit Pfarrerin Birgit Silberbach
	 gegen 9.45 Uhr	 Kranzniederlegung 
		  mit Herrn Reiner Hasselbach

Mahnmal Bischheim	 10.15 Uhr	 Gottesdienst 
		  mit Pfarrerin Birgit Silberbach
	 gegen 11.15 Uhr	 Kranzniederlegung
		  mit Gemeinderätin Annett Sauer

Mahnmal Häslich	 10.00 Uhr	 Kranzniederlegung
		  mit Gemeinderat Friedrich Wehnert

Mahnmal Reichenbach	08.30 Uhr	 Gottesdienst 
		  mit Pfarrer Heidig
	 09.30 Uhr	 Kranzniederlegung
		  mit Gemeinderat Klaus Blüthgen

Mahnmal Reichenau	 10.00 Uhr	 Kranzniederlegung
		  mit Bürgermeisterin Margit Boden

Vorschau auf Veranstaltungen vom 15.11. bis 14.12.

Mi., 13.11.	 14.30	 Seniorentreff	 Vereinstreff Bischheim
		  Seniorenclub Bischheim-Häslich e.V.

Di., 19.11.	 14.00	 Frauentreff	 Vierseithof Häslich
 		  Heimatverein Haselbachtal e.V.

Di., 19.11.	 19.00	 Tischtennis-	 Sporthalle Gersdorf
		  Volkssportturnier	
		  TuS 1890 Gersdorf-Möhrsdorf

Sa./So.		  Ausstellungen	 Bischheim
23.11./24.11.	 Kleintierzüchter	 Reichenbach
		  Kleintierzüchtervereine

So., 01.12.	 16.30	 Adventmusik	 Kirche Gersdorf
		  Kirche

So., 08.12.	 13.00	 Schauschmieden	 Prelle Häslich
		  Förderverein Schauanlage und

		  Museum der Granitindustrie e.V.

Fr., 13.12.	 19.00	 Schwibbogen-Singen	 Fam. Hartmann
		  Männergesangverein	 Gersdorf

So., 15.12.	 	 Weihnachtsmarkt	 Kulturscheune
		  Gemeinde Haselbachtal	 Reichenbach

Altpapiersammlung!

Am Samstag, den 30. November, wollen wir gemeinsam, in Reichen-
bach und Reichenau  Altpapier sammeln. Ab ca. 14.00 Uhr würden wir 
bei Ihnen vorbeikommen und die von Ihnen bereitgestellten Zeitungen, 
Kataloge und alte Telefonbücher abholen. Pappe und gelbe Seiten kön-
nen wir leider nicht verwenden. 
Zusätzlich steht ab Freitag, dem 22. November auch ein Container 
am Gerätehaus in Reichenau. Für Ihre Unterstützung bei unserer 
Sammelaktion danken wir Ihnen im Voraus und verbleiben mit kame-
radschaftlichen Grüßen,

die Kinder der Jugendfeuerwehr  

Nachtrag: Sommer im Hort Reichenbach

Der Sommer begann bei den Kindern 
des Hortes Reichenbach mit der 
Freibadsaison. Da es im Juni und Juli 
sehr warm war, holten die Erziehe-
rinnen die Kinder oft in Bischheim 
an der alten Schule ab und wir liefen 
nach Bischheim ins Bad.
Dann hieß es am 15.07.2013 endlich 
Ferien! Dieses Jahr begannen die 
Ferien direkt in der ersten Woche 
mit der Fahrt ins Ferienlager. Dies-
mal ging es nach Schmalzgrube (bei 
Annaberg-Buchholz). Mit dem Bus 
dort angekommen, hieß es zuerst 

einmal Mittagessen, bevor uns die Bundespolizei erwartete. Vorbereitet 
mit einem kleinen Vortrag und bepackt mit vielen tollen Sachen zum 
Probieren, wie z.B. Schutzweste, Helm, etc., erklärten und zeigten sie 
uns die Arbeit eines Bundespolizisten. Der zweite Tag stand ganz im 
Zeichen einer Wanderung. Bei schönstem Wetter und guter Ausrüstung 
ging es einen steilen Berg hinauf. Am Ende dieser Wanderung sollte es 

Großes Dankeschön

Wichtig für Erzieher und Kind ist, 
dass die Eltern stets Up-to-date sind,
was in der Gruppe getan und gesagt,
welche neuen Dinge werden gewagt.

Deshalb stand nun wieder an,
der große Elternabend mit viel Tamtam.

Und damit man in Gemütlichkeit viel besprechen kann,
wurde viel an Getränken aufgetragen.

Doch so ein Kunststück kann nur gelingen,
wenn jemand kann die Unterstützung dafür aufbringen,

mit Getränken wie Wasser und Saft,
damit es bei den Gesprächen niemanden dahinrafft.

So danken wir mit viel Herz und Hand,
dem Team des Nahkauf Gersdorf für den Getränkebestand.

Danke!
Das Team der Integrativen Kindertagesstätte Gersdorf

Integrative Kindertagesstätte Gersdorf

Hort Reichenbach
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dann ein tolles Eis geben. Jedoch hatte leider diese Eisdiele geschlossen, 
sodass wir auf direktem Wege wieder zu unserer Herberge wanderten. 
Anschließend gingen wir noch in das nahegelegene Freibad und lie-
ßen uns dort ein Eis schmecken. Am Mittwoch fuhren wir mit dem 
Bus nach Annaberg-Buchholz. Dort angekommen, erwartete uns ein 
straffes Programm. Zuerst fuhren wir mit einer kleinen Bergbaubahn 
in den Markus-Röhling-Stolln. Dort wurde uns gezeigt, wie früher 
Erz und Silber abgebaut wurde und mit einfachsten Mitteln heraus 
transportiert wurde. Anschließend hieß es erneut wandern. Die erneut 
steilen Wege führten uns zum Frohnauer Hammer und dem dazugehö-
rigen Herrenhaus. Auch an dieser Stelle wurden uns alte Handwerke 
näher gebracht. Von klöppeln und flechten (auch mit 4 Strängen) bis 
hin zu Schmiedearbeiten aller Art zeigten uns die Museumsführer alle 
Techniken. Danach mussten wir erneut in der größten Hitze zu unserem 
nächsten Programmpunkt, dem Adam Ries Museum laufen. Auch hier 
wurden wir durch eine nette Frau geführt, die uns die Rechenkünste 
von Ries näher brachte. Erschöpft gingen wir im Anschluss ein leckeres 
Eis essen und nutzten die Zeit, bis wir vom Bus wieder geholt wurden, 
mit einem kleinen Bummel durch die Stadt. Am vierten Tag unseres 
Aufenthaltes fuhren wir mit der Dampflok bis zu einer nahegelegenen 
Bowlingbahn, bei der wir unser Können unter Beweis stellen konnten. 
Am Abend erwartete uns eine tolle Nachtwanderung. Zum Abschluss, 
am Freitag, stand noch einmal Baden auf dem Programm, bevor wir am 
Nachmittag eine kleine Theatervorstellung aufführten und anschließend 
gemütlich am Feuer Knüppelteig und Bratwurst genießen durften. Am 
Samstag holte uns nach dem Frühstück der Bus in Schmalzgrube wieder 
ab und wir freuten uns wieder auf zu Hause.

In der zweiten Ferienwoche unternahmen wir kleinere Ausflüge in un-
serer Heimat. Aufgrund des anhaltend guten Wetters fuhren wir gleich 
die ersten zwei Tage der Woche mit dem Fahrrad ins Bischheimer Bad. 
Mittwoch besuchte uns eine nette Mitarbeiterin des ADAC, bei der 
wir unsere Fahrkünste mit dem Fahrrad unter Beweis stellen konnten. 
Das war gar nicht so einfach. Wir mussten einen Slalom fahren, an den 
Schulterblick beim Spurwechsel denken und zur richtigen Zeit stehen 
bleiben. Der Donnerstag stand dann ganz im Zeichen der Kunst. Mit 
dem Bus fuhren wir nach Kamenz in das Museum der Westlausitz und 
schauten uns Kunstwerke an und durften anschließend selbst verschie-
dene Materialien und Techniken ausprobieren. Gondeln fahren, stand 
am Freitag auf dem Programm. Mit dem Fahrrad fuhren wir durch 
den Keulenberg nach Höckendorf an den Gondelteich und verbrachten 
dort den Tag.
Abschließend können wir sagen, dass es wieder einmal sehr gelungene 
Ferien waren und bedanken uns bei den Eltern, die uns bei den Unter-
nehmungen unterstützt haben.
Ab der dritten Ferienwoche fanden zwar keine Ferienspiele mehr statt, 
jedoch waren wir nicht untätig. Gemeinsam mit den Kindern suchten 

Hort Reichenbach

wir im Vorfeld Farben für zwei unserer Räume aus, die wir neu streichen 
wollten. Am Donnerstag, den 01.08.2013 war es nun so weit. Einige 
Eltern und Erzieherinnen trafen sich im Hort und strichen voller Taten-
drang das Bau- und Hausaufgabenzimmer des Hortes in freundlichen 
Farben. Ein großes Dankeschön an die Eltern und Kinder, die uns 
helfend zur Seite standen. Ebenfalls Danke möchten wir Herrn Zickler 
sagen, der uns die Farben für diese Räume gesponsert hat!!! 
Ohne diese Hilfe wäre diese Aktion nicht möglich gewesen!

Hort Reichenbach

Grundschule Haselbachtal

Projektwoche Klasse 4

Am 7. Oktober begann die Projektwoche an der Grundschule Hasel-
bachtal. Das Thema der 4. Klassen war „Von Bäumen - zum Papier 
- zum Buch“.
Am ersten Tag erfuhren wir etwas zur Geschichte des Buches und 
stellten selbst Papier her.
Am Dienstag gingen wir wandern. Auf dem Weg zum Heiligen Berg 
vertieften wir unser Wissen über Pflanzen. Wir brachten auch viele 
Dinge für unsere kleine Waldausstellung mit in die Schule. 

Am Mittwoch fuhren wir mit der Klasse 4b nach Kamenz in die Kin-
derbibliothek. Uns gefiel besonders, dass wir in den vielen Büchern 
stöbern konnten.

Donnerstag und Freitag bastelten wir uns ein kleines Heft „Rund ums 
Buch“. Wir übten, mit Feder zu schreiben. Das war ganz schön schwie-
rig, machte aber viel Spaß.
Zum Abschluss der Woche sahen sich beide Klassen einen Film über 
den Wald an.

Sidonie, Marie, Yasmin Kl.4a
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Grundschule Haselbachtal Grundschule Haselbachtal

Wandertag

Am 8.10.2013 traf sich die Klasse 4 b in Häslich an den Garagen  zum 
1. Wandertag des Schuljahres.
Mit gepackten Rucksäcken ging es Richtung Schäfereiteich in den Wald 
unser Ziel war der Walberg.
Auf dem Weg dahin wurden von der Klassenlehrerin Frau Mager viele 
Aufgaben zum Thema Wald gestellt. Z. B. das Finden verschiedener 
Pflanzen und Dinge. Gefunden werden sollten etwas Spitzes oder auch 
etwas Rundes.
Bei strahlendem Sonnenschein frühstückten wir mitten im Wald auf 
Bänken und Steinen.
Nach dem Essen begannen wir den schwierigen Aufstieg durch Brom-
beergestrüpp und hohes Gras zum Walberg.
Endlich oben angekommen, stürzten sich alle auf die Schatzkiste und 
legten ihre mitgebrachten kleinen Dinge hinein. Sehr zum Ärger der 
Kinder wurde die Kiste dann erst mal geschlossen und jeder sollte 
sich in das Gipfelbuch einschreiben. Danach durfte die Kiste endlich 
geplündert werden.
Leider hat man durch die Bäume keinen Blick auf die Umgebung und 
so haben wir uns wieder auf den Rückweg gemacht.
Die Aufgaben waren fast vergessen, dafür hat es zum Abendbrot in 
mancher Familie sicherlich reichlich Pilze gegeben.
Als wir am Gutberg aus dem Wald kamen, schien die Sonne so warm, 
dass wir die Jacken ausziehen konnten und weiter wanderten wir Rich-
tung Kita Haselmäuse.
Dort endete unser Wandertag mit einem Mittagessen.

Emina Wolf  

Ein Heimatfest und wir waren dabei

Das Jubiläum unseres Häslicher Ortseils ist nun schon wieder vorbei. 
Sicher werden sich viele gern an die Veranstaltungshöhepunkte er-
innern. Wir als Grundschule konnten uns beim Festumzug mit zwei 
Bildern einbringen. Nach langer Zeit der Vorbereitung und Organisation 
präsentierten wir uns mit einem historischen Klassenzimmer und als 
Schulklasse um 1900. Mit großer Freude schlüpften unsere Kinder in 

die historische Kleidung, trugen altertümliche Schulranzen und Blu-
menschmuck oder ließen sich von dem „strengen“ Lehrer Schneider 
unterrichten. Wir möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich bei 
allen Helfern für die Unterstützung bedanken. Dazu gehören die Fa-
milie Blüthgen aus Reichenbach, die sich um Fahrzeug und Anhänger 
kümmerten, das Heimatmuseum Reichenau für die Bereitstellung der 
Schulmöbel und zweier Ranzen, die Grundschule Elstra für die tollen 

Kleider und die große Schultafel, die Eltern unserer Kinder, die sich 
um die vielen Kleinigkeiten samt Blumenschmuck kümmerten, Herrn 
Werner Schneider, der unser Lehrer war, unser Hausmeister, Herr 
Schmidt, der uns mit vielen sonstigen Handgriffen unterstützte und 
uns gemeinsam mit Frau Cech beim Schmücken des Wagens half und 
natürlich unsere Kinder, die diesen Umzug bestimmt nicht so schnell 
vergessen werden.

Stellvertretend für das Lehrerteam der Grundschule bedanken sich 
hiermit Frau Mager und Frau Sauer

Das Kartoffelprojekt in der GS Haselbachtal

Die 3. Klassen beschäftigten sich eine Woche mit dem Thema „Eine 
tolle Knolle“. Dabei erfuhren sie viel über Anbau, Ernte, Verwendung 
und das Leben früher.

Am Montag waren wir im Schulgarten und holten die letzten Kartoffeln 
aus der Erde. Leider waren es nur kleine. Danach arbeiteten wir an 
verschiedenen Arbeitsblättern, lernten die Teile der Pflanze und ihre 
Geschichte kennen. Dienstag haben wir  Kartoffeldruck ausprobiert und 
das Deckblatt gestaltet sowie ein Kartoffellied gelernt.
Am Mittwoch wanderten wir in den Vierseithof nach Häslich. Lars 
und ich waren „Feuermänner“ und sorgten für einen heißen Ofen. Die 
anderen hatten ihre Aufgaben. Zum Mittag gab es ganze Kartoffeln mit 
Quark. Danach mussten wir leider wieder zurück. 

Am Donnerstag haben wir in der Schulküche gebacken und gekocht. 
Kevin, Moritz und ich machten Bratkartoffeln. Luis, Lars und Lena T. 



Nr. 11/2013

8

- aus den Ortsteilen -

Sonntag, 17.11.
Gersdorf:	 09.00	 Predigtgottesdienst
Bischheim:	 10.15	 Predigtgottesdienst mit Bläsern der Kirchgemein-

de Dresden-Niedersedlitz
Mittwoch, Buß- und Bettag, 20.11.
Gersdorf:	 10.00	 Gottesdienst zum Abschluss der Friedensdekade
Ewigkeitssonntag, 24.11.
Gersdorf:	 09.00	 Abendmahlsgottesdienst mit Gedenken der Ver-

storbenen und kirchlich Bestatteten
Bischheim:	 10.15	 Abendmahlsgottesdienst mit Gedenken der Ver-

storbenen und kirchlich Bestatteten
Sonntag, 01.12. - 1. Advent
Gersdorf:	 16.30	 Adventsmusik
Bischheim:	 10.15	 Predigtgottesdienst
Sonntag, 08.12. -  2. Advent
Gersdorf:	 09.00	 Predigtgottesdienst
Bischheim:	 10.15	 Predigtgottesdienst

Rucksackpacken für Tansania 2013

Die neue Aktion „Rucksackpacken für Tansania“ startet zum Martinstag 
2013 und endet am 4. Advent.
Ca. 4.000 Schulanfängerinnen und Schulanfänger wollen im Januar 
2014 in 44 Grundschulen im Partnerkirchenkreis Meru in Tansania 
eingeschult werden und lernen. Mit 18,00 € können Sie einen Rucksack 
finanzieren.
Wir danken allen, die uns in den vergangenen Jahren unterstützt haben 
und bitten auch dieses Jahr um Mithilfe, dass kein Kind ausgeschlossen 
werden muss.

„Komm und sieh“ – Einladung zur Adventsmusik

Am 1. Dezember ist es wieder soweit - 1. Advent.
Herzliche Einladung zur Advents- und Weihnachtsmusik in der Gers-
dorfer Kirche am Sonntag, dem 1.  Dezember 2013, um 16.30 Uhr. 
Erklingen werden neue und bekannte Adventslieder und die Weih-
nachtskantate „Komm und sieh – dies ist Jesus“. Gestaltet wird die 
musikalische Stunde vom Kirchenchor Gersdorf, dem Gesangverein 
und dem Bläserkreis „Haselbachtal“ sowie einem Instrumentalkreis. 
Der Eintritt ist frei.

Kirchliche Termine

bereiteten Kartoffelpuffer zu. Es gab auch noch Pommes und Kartof-
felpizza. Das war ein sehr, sehr leckeres Frühstück!

Am Freitag nahmen wir an der Aktion „Blitz für Kids“ mit der Polizei 
teil. Die Autofahrer sind ordentlich gefahren. Wir gaben ihnen ein 
Lobkärtchen und sie bedankten sich freundlich.

Gordon Schiller, Klasse 3a

Am 9.10.13 waren wir im Vierseithof Häslich. Dort lernten wir viel über 
das Leben auf dem Land früher. Die Menschen damals hatten es sehr 

schwer. Es gab ja noch nicht so viele Maschinen. Wir, 18 Kinder, wurden 
in Gruppen eingeteilt und jede Gruppe hatte ihre Aufgaben. 

Grundschule Haselbachtal

Aufruf zur Blutspende im Ortsteil Bischheim

am Freitag, 22. November 2013, 15.00 – 18.00 Uhr
im Sportlerheim, Jahnstraße 15

DRK Blutspendedienst Sachsen

Die Mädchen in der Küche bereiteten den Quark zu, schnitten Zwiebeln 
und deckten den Tisch. Die anderen holten die Kartoffeln, wuschen sie 
und brachten sie zum Ofen. Dort wurde Feuer gemacht, um sie zu ko-
chen. 2 Jungs waren Feuermeister. Eine weitere Gruppe holte das Stroh 
für die Kartoffelmiete. Das Mittagessen hat allen geschmeckt.
Wir schauten uns auch das Museum an. Es war ein sehr schöner Tag! Ein 
großes Dankeschön an die Frauen und Männer, die uns geholfen haben!

Klasse 3a

Grundschule Haselbachtal
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Weihnachtsmusik in der Bischheimer Kirche

Zum traditionellen Bischheimer Weihnachtsliedersingen am Sonn-
abend, dem 07.12.2013, um 17.00 Uhr wird ganz herzlich in unsere 
Kirche eingeladen.
Unter dem Thema „Geboren ist Christus, der Retter der Welt“ erklin-
gen vom Kinderchor und Bläserkreis neue und bekannte Advents- und 
Weihnachtslieder.
Möge Ihnen diese Stunde viel Freude bringen. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen und laden auch recht herzlich zum Mitsingen ein.
Der Eintritt zur Musik ist frei, die Kollekte ist für die dringend erfor-
derliche Instandsetzung der Bischheimer Orgel bestimmt.

R. Rust

Schwibbogensingen in Gersdorf

Am Freitag vor dem 3. Advent, dem 13. Dezember 2013, findet um 
19.00 Uhr bei Familie Hartmann auf dem Hufenbergweg das Singen 
am Schwibbogen statt. Es werden Adventslieder gesungen und gespielt 
vom Gesangverein Haselbachtal, dem Bläserkreis der Kirchgemeinden 
Bischheim und Gersdorf sowie Susan Schäfer. Damit den Besuchern 
nicht nur vom Zuhören und Mitsingen warm wird, wird man auch 
wieder heißen Glühwein und Tee trinken können. Seien Sie herzlich 
willkommen.

Kinderkreis 

2. Samstag im Monat in Bischheim von 9.30 – 10.30 Uhr und
4. Samstag im Monat in Gersdorf von 10.00 – 11.00 Uhr

Kirchliche Termine

Wissen, was wann wo
im Haselbachtal passiert:

Rassiges in Reichenbach

Dieses Jahr findet in Reichenbach die Orts-Rassegeflügel- und Rasse-
kaninchenausstellung in der Festscheune vom  23.11. bis 24.11.2013 
statt.
Die Züchter freuen sich ganz besonders auf dieses Wochenende, um 
viele Besucher und Züchter in Reichenbach begrüßen zu können.
Wassergeflügel, große Hühner, Zwerghühner, Tauben und Kaninchen 
werden zur Schau gestellt.
Die Preisrichter werden am Samstagvormittag eine nicht immer leichte 
Aufgabe haben, die besten Tiere heraus zu finden. Mit Stolz werden sich 
dann die besten Tiere mit Pokalen bzw. vorzüglich präsentieren.
Unsere Jungzüchter werden natürlich ihre herangezogenen Jungtiere 
extra präsentieren.
Rassetiere werden zum Kauf angeboten.
Eine große Tombola mit einer Weihnachtsgans wartet auf ihre Ge-
winner.
Während der Öffnungszeiten sorgen die Vereinsmitglieder für Speisen 
und Getränke.
Öffnungszeiten:	 Sa, 23.11.	 von 13.00 - 18.00 Uhr
		  So, 24.11.	 von 09.00 - 17.00 Uhr

Die Ausstellungsleitung freut sich auf Ihren Besuch.

Vorstand

Alle tischtennisbegeisterten Damen und Herren aus dem Haselbachtal 
und Umgebung sind recht herzlich eingeladen zu unserem 

Tischtennis-Volkssport-Pokal-Turnier

Spieltag:	 Dienstag, den 19.11.2013
Spielbeginn:	 19.00 Uhr
Meldung:	 bis spätestens 18.45 Uhr im Spiellokal 
Spielort:	 Sporthalle Gersdorf
Wettbewerb:	 Einzel (Damen und Herren)
	 (abhängig von der Teilnehmerzahl)
Spielsystem:	 wird am Spieltag festgelegt und ist abhängig von der 

Teilnehmerzahl (Gruppenspiele mit anschließender 
Einfach KO-Runde oder Doppel-KO)

Startgeld:	 2,00 € je Teilnehmer
Preise:	 Sieger erhalten Pokale
	 Platzierte erhalten Urkunden 
Spielberechtigt:	alle Sportfreunde, die mindestens 3 Jahre nicht am 

offiziellen Wettkampfbetrieb teilgenommen haben

Kleine Tiere ganz groß

Als Höhepunkt der züchterischen Arbeit unserer Mitglieder führt der 
Kleintierzüchterverein S 27 e. V. Bischheim-Häslich die traditionelle 
Kleintierausstellung mit angeschlossener Exoten- und Ziergeflügelschau 
durch und stellt den Besuchern die Ergebnisse ihres Freizeithobbys 
vor. Außerdem wird eine Kollektion der beliebten „Hochzeitstauben“ 
gezeigt.
Diese Schau findet in diesem Jahr am 23. und 24. November in der 
ehemaligen Schule in Bischheim (Schulstraße) statt.
An diesen zwei Tagen wollen die Züchter unseres Vereins ihre Tiere 
in den verschiedenen Rassen und Farben der Öffentlichkeit zur Schau 
stellen und zeigen, was sie mit Züchterfleiß in dem abgelaufenen Zucht-
jahr herangezüchtet haben. 
Die Kleintierausstellung ist am Sonnabend von 13.00 bis 18.00 Uhr 
sowie am Sonntag von 9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. An diesen Tagen 
besteht die Möglichkeit, wertvolle Zuchttiere käuflich zu erwerben. 
In einer Tombola gibt es außer zahlreichen Sachpreisen auch eine 
lebende Ente zu gewinnen. Ein kleines Imbissangebot steht für die 
Besucher bereit.
Außerdem werden Futtermittel und Artikel der Kleintierhaltung sowie 
Pulsnitzer Pfefferkuchen zum Kauf angeboten. 
ACHTUNG!
Für alle an der Kaninchenzucht interessierten Bürgerinnen und Bürger 
wird am Sonnabend, 15.00 Uhr von einem Tierarzt ein Vortrag über 
die häufigsten Kaninchenkrankheiten und deren Verhinderungen ge-
halten.
Wir erwarten an beiden Tagen einen regen Besuch.

Der Vorstand

Kleintierzüchterverein S 27 e. V.
Bischheim-Häslich

TuS 1890 Gersdorf -Möhrsdorf

Rassegeflügel &
Rassekaninchen-Zuchtverein

Reichenbach u. Umgeb. e.V. 1920
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Liebe Vereinsmitglieder,

am 28. September 2013 fand das Pokalkegeln im KGV statt. 
Der 1. Patz ging an Gartenfreund Tranitz, der 2. Platz an Gartenfreund 
Hommel und der 3. Platz an Gartenfreundin Friedrich. 
Am 29. September 2013 wurde die Titelverteidigung des Wanderpokals 
des KGV durchgeführt. Zu diesem Ereignis waren die verschiedensten 
Vereine anwesend. Der 1. Platz ging an die „Aktiven Angler“ e.V., den 
2. Platz belegte die FFW Gersdorf e.V. und den 3. Platz haben die KGV 
Kleingärtner „Am Lindenberg“ e.V. eingenommen.

Vorankündigung Mitgliederversammlung

Liebe Gartenfreunde, am 04. Dezember 2013 um 19:00 Uhr findet un-
sere Mitgliederversammlung in der Nußbaumschänke, Obergersdorfer 
Str. 33 statt. 
Tagesordnung: 
1.)	 Bericht des Vorstandes Zeitraum April 2013 – November 2013
2.)	 Bericht des Kassenwarts, Vorstellung HH – Plan 2014
3.)	 Bericht der Kassenprüfer März – November 2013
4.)	 Beschluss 08 / XII / 2013; Beschlussfassung HH – Plan 2014  
5.)	 Diskussionen zu Punkt 4 
6.)	 Verschiedenes
7.)	 Schlusswort des 1. Vorsitzenden

Für Interessenten:

Der Kleingartenverein „Am Lin-
denberg“ e.V. hat noch freie Gärten 
(auch mit Laube) zu vergeben. 
Bei Bedarf auch mit Elektroan-
schluss & Nutzwasseranschluss. 
Interessenten melden sich bitte bei 
G. Stäglich,
Tel.: 01 74-9 19 59 09

Synnatzschke, 1.Vorsitzender

Kleingartenverein „Am Lindenberg“ e.V.
OT Gersdorf

In der Liga angekommen

Beim zweiten Auswärtsspiel dieser Saison am 12.10.13 ging es zum 
VfB Görlitz, Vorjahres-Dritter der Liga. Erwartet wurde ein ähnlich 
schwieriges Spiel wie vorher beim Schönbacher VV. 
Diese Vermutung bestätigte sich in den ersten beiden Sätzen auch. 
Die Gegnerinnen begannen im 1. Satz mit 5:0 und im 2. Satz mit 8:0 
Führung. Diesen Rückständen immer nachrennen? Geht gar nicht. So 
wurden die Sätze mit 17:25 und 15:25 verloren. Der Trainer forderte 
bereits zu Satzbeginn, konzentrierter die 1. Annahme zu gestalten. 
So begann der 3. Satz endlich ausgeglichen. Es entwickelte sich ein 
richtig heißer Fight, welchen die Mädels voll annahmen. Die eintrai-
nierten Elemente konnten besser  eingebracht werden. Jetzt wurden die 
Gastgeber richtig gefordert und zu beiden Auszeiten gezwungen. Bei 
17:17 konnte sich Haselbachtal etwas absetzen und gewann berechtigt 
25:23. Der erste Satz in der Ostsachsenliga war gewonnen.
Der 4. Satz war an Dramatik nicht zu überbieten. Wiederum lag man 
mit 2:7 schnell hinten, konnte aber bis 12:12 herankommen. Dann hatte 
Görlitz eine gute Phase und ging mit 23:16 in Führung. Normal ist der 
Satz schon entschieden. Aber die Frauen vom SV kämpften weiter und 
zeigten mentale Stärke. Der Gastgeber konnte erneut stark unter Druck 

SV Haselbachtal - Volleyball Frauen

Spinnkurs

Der Heimatverein Haselbachtal e.V. 
hält es für angebracht, Anfang des 
nächsten Jahres doch wieder einen 
Spinnkurs im Vierseithof Häslich 
anzubieten.
Dafür machen sich Erika Schäfer und 
Christel Mütze stark.
Es geht um die Eigeninteressen 
zu begeisternder Bürgerinnen und 
Bürger, aber auch um die Verstär-
kung vorhandener Spinnerinnen für 
öffentliche Vorführungen. 
Es müssten aber mindestens 5 Perso-
nen teilnehmen.
Ein eigenes Spinnrad ist Vorausset-
zung.
Unter welchen Bedingungen der Kurs abläuft, würde mit den Beteiligten 
selbst festgelegt.
Anmeldungen werden unter der Telefonnummer 03578/307138 oder 
03578/71236 entgegengenommen.

Reiner Hasselbach

Fußball -Vorschau

So., 01.12.	 14.00 Uhr	 SV H. 1. - Frankenthal 1.
So., 01.12.	 12.00 Uhr	 SV H. 2. - Laußnitz/Königsb. 2.

Beide Spiele finden in Reichenbach statt !

Info: Das Sportfest 2014 findet vom 18. bis 20. Juli statt !

Vorstand SV Haselbachtal

SV Haselbachtal

Heimatverein „Haselbachtal“ e.V.
Reichenbacher Str. 2, Häslich

gesetzt werden und zeigte Nerven. Der Satz wurde gedreht und erneut 
25:23 gewonnen. Die Mädels waren glücklich.
Der Schwung wurde mit in den Tie Break genommen. Mit 7:1 ging 
der SV in Führung. Jedoch erst mit 8:7 wurden die Seiten gewechselt. 
Jetzt kamen die Gastgeber wieder besser ins Spiel und gewannen den 
5. Satz mit 15:11. 
Obwohl es zum Schluss schade war, das Spiel nicht zu gewinnen. Die 
Mädels sind trotzdem zufrieden nach Hause gefahren. Immerhin hat man 
mit den 2 gewonnenen Sätzen nach der neuen Regelung dem Gegner 
einen Spielpunkt abgenommen und so die „rote Laterne“ abgegeben 
und sich auf den drittletzten Platz vorgeschoben.
Der SV Haselbachtal spielte mit: Yvonne Mager, Mandy Richter, Jenny 
Kießling, Marina Müller, Caroline Steinborn, Anne Lehmann, Anja 
Müller, Susanne Geißler, Lysann Bevermann, Trainer Jens Mager
Die Ergebnisse vom Heimspieltag gegen Löbau und Boxberg-Weiß-
wasser lagen bei Redaktionsschluss noch nicht vor.
Nächste Spieltage: 23.11.13 in Kunnersdorf, 30.11.13 in Bautzen, 
14.12.13 Heimspieltag gegen Zittau und Kaupa-Neuwiese

JM

SV Haselbachtal - Volleyball Frauen



Nr. 11/2013

11

- aus den Ortsteilen -

HV HASELBACHTAL 
GERSDORF BISCHHEIM KAMENZ e.V.

G
e
rsdor f - Bischheim - K

am

en
z
e
.V
.

H
V

Ha
selbachta

l

15.09. - 675 Jahr Feier in Häslich

Kein geringerer als Draumur vom Haselhof mit seiner Hoheit Henricus 
de Hezelecht führte den Festumzug an.

Die große Schar an Teilnehmern und Zuschauern war über alle Maßen 
fasziniert von der großen Gelassenheit des Islandpferdes, einer Rasse, 
die in unserer Region leider noch wahrlich unbekannt ist. Da können 
sich die „Großen“ aus Sachsen echt eine Scheibe abschneiden.
Für uns war es eine gelungene Vorstellung und wir danken den Orga-
nisatoren, dass sie uns die Möglichkeit gaben, unsere tollen Isis vor 
einem so breiten Publikum zu präsentieren.
Danke auch an die Akteure, Reiner Hasselbach, Lena Merfeld, Carmen 
Lötsch und natürlich unseren Draumur vom Haselhof.

Das Team „Haselhof“

Haselhof

21.09. - Breitensportturnier der IPF Haselbachtal e.V.
auf dem „Haselhof“ in Möhrsdorf bei Dresden

Kinder- und Jugendförderung 
wird nicht nur bei den IPF Ha-
selbachtal e.V., sondern auch 
bei dem Team „Haselhof“ unter 
Leitung von Angie Storrer, ganz 
groß geschrieben.
Auf dem diesjährigen Breiten-
sportturnier stellten 22 Reiter/
innen ab 4 (!) Jahren in 9 Prüfun-
gen ihre reiterlichen Fähigkeiten 
unter Beweis.
Mit 47 Nennungen wurde es 
für die Organisatoren und die 
Richterin, Anina Winkes, nicht 
langweilig. „Das ist Kinder- und 
Jugendförderung in Perfektion“, so 
die Meinung von Anina Winkes.

IPF Haselbachtal e.V.

Die Schulpferde der Reit-
schule von Angie Storrer 
überzeugten durch Gelassen-
heit und waren, ebenso wie 
ihre Reiter/innen, mit extrem 
viel Freude und Konzentrati-
on bei der Sache.
Aloysius Mikwauschk, Land-
tagsabgeordneter im sächsi-
schen Landtag, und Margit 
Boden, Bürgermeisterin vom 
Haselbachtal, nutzten unser 
Turnier, um Angie Storrer zu 
ihrem Joker im Ehrenamt, 
verliehen am 6.9.2013 vom 
Innenministerium, zu gra-
tulieren. 
Dass diese Auszeichnung 
gerechtfertigt ist, stellten alle 
Reiter/innen heute unter Beweis.

Wir danken allen Helfern und Sponsoren und bitten euch schon heute, 
um eure erneute Unterstützung in 2014.
Die IPF Haselbachtal e.V. und das Team „Haselhof“ werden ihre 
Terminplanung für 2014 ändern: Am 28./29. Juni 2014 werden wir ein 
Sommerfest mit Breitensportturnier auf dem „Haselhof“ in Möhrsdorf 
bei Dresden durchführen, wir freuen uns auf euch!

C. Lötsch, Vorstand IPF Haselbachtal e.V.
Fotos: Raffael Kozerski

IPF Haselbachtal e.V.

Judith Sobe 9 Jahre, Fee im Kostüm-
springen

Anny Melina Wackernagel 4 Jahre

Ehrung Angie Storrer mit A. Mikwauschk und M. Boden

- Handball, Sachsenliga 3.11. -

HSG Neudorf/Döbeln - HVH Kamenz  29:29 (15:14)

Ein Remis nutzt beiden Teams nur wenig

In Döbeln wurde den Kamenzer Männern das Siegen wieder schwer 
gemacht, dennoch gibt es einen wichtigen Punkt.
Zwei alte Bekannte des sächsischen Oberhauses trafen sich am Sonntag, 
3.11., zum außerplanmäßigen Duell in der Döbelner Stadtsporthalle. 
Während andere Mannschaften vor der Weihnachtspause noch einmal 
ein freies Wochenende genießen konnten, mussten die beiden Tabel-
lennachbarn ran. Die Ausgangssituation für die HSG und den HVH 
war sehr ähnlich. Die Gastgeber hatten allerdings bereits ein Spiel und 
dadurch zwei Minuspunkte mehr zu Buche stehen. Jeweils zwei magere 
Pünktchen konnten sie bislang verbuchen, viel zu wenig, um nicht in 
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Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Königsbrücker Straße 7 • 01896 Pulsnitz - www.bestattung-schuster.de

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Abschieds helfend zur Seite und beraten Sie zu Hause in Ihrer 
gewohnten Umgebung. Auf Wunsch übernehmen wir für Sie alle Wege und Formalitäten entsprechend Ihren 

finanziellen Möglichkeiten zur Ausstattung einer würdevollen Bestattung.
Sie erreichen uns jederzeit unter Telefon: 03 59 55 / 7 25 98

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben

Abstiegsgefahr zu geraten. So war beider Zielstellung klar; keinesfalls 
verlieren, besser noch beide Punkte holen. 
Für die Männer von Trainer Steffen Wohlrab sollte nach allen verlore-
nen Heimspielen wenigstens die Auswärtsbilanz halten. Diese Vorgabe 
wurde mit dem 29:29 in etwa gehalten. Der eine Punkt kann noch viel 
Wert sein, und sie haben damit auswärts in dieser Serie noch nicht ver-
loren. Allerdings dürfte auch das sich in den nächsten Spielen ändern, 
denn dann geht es nacheinander zum Tabellenzweiten Zwickau und 
anschließend zum Spitzenreiter nach Delitzsch. 
Das ins Kalkül ziehend, war der eine Punkt in Döbeln einfach zu 
wenig. Und es war tatsächlich auch mehr drin. Nur, immer, wenn sich 
die Kamenzer in eine komfortable Spielsituation brachten, versagten 
sie wieder und bauten den Gastgeber auf. Der verschleppte das Tempo 
und die Lessingstädter ließen sich einlullen. 
Wohlrab war dann zwar mit dem einen Zähler zufrieden, nicht aber 
mit der Art und Weise des Spieles seiner Männer: „Wir haben einen 
Zähler geholt. Wir wussten, dieser Gegner gibt nie auf. Früher haben 
wir solche Spiele gegen Döbeln auch schon verloren. Der Kampfgeist 
meiner Männer hat gestimmt, auch sie haben sich nie aufgegeben. Das 
Ergebnis ist gerecht, weil beide Mannschaften zu viele Fehler gemacht 
haben. Bemängeln muss ich wieder, dass die Umsetzung der taktischen 
Vorgaben nicht in Ordnung war. Schon in der ersten Halbzeit haben wir 
mehrere Hundertprozentige vergeben. Mehrfach wurde bei der zweiten 
Welle der freie Mann nicht gesehen.“ 
Das ist genauso wie das wieder katastrophale Agieren bei Überzahlspie-
len gewiss Ergebnis der andauernd unzureichenden Trainingsbeteiligung. 
Die ist sicher nicht hausgemacht, weil Verletzungen, Krankheiten oder 
berufliche Verpflichtungen und andere Hemmnisse das verursachen. 
Ob es diesmal zudem besser gelaufen wäre mit Sven Schäfer (Grippe) 
und Pascal Freudenberg (gesperrt), ist fraglich. 
Immerhin konnte endlich Edgaras Gudaitis wieder mitwirken. Dafür, 
dass er sein erstes Saisonspiel absolvierte, war sein Einstand vielver-
sprechend. Auf mehreren Positionen zum Einsatz kommend, fehlte es 
ihm verständlicherweise noch an Spritzigkeit und Harmonie mit den 
Mitspielern. Dennoch war er der gefährlichste Kamenzer Angreifer. 

Insgesamt zwölf technische Fehler, dummerweise nur die gleiche Zahl 
an Torhüterparaden, oder die 15 Fehlwürfe bezeugen, dass viel mehr 
drin war. Mehrfache Zwei-Tore-Führungen konnten nicht ausgebaut 
werden, aber die Tempoverschleppung der Gastgeber wurde weiterhin 
mitgegangen. Die spielten sehr effektiv, indem sie jeweils zu schnell zu 
einfachen Toren kamen. Selbst in den letzten acht Minuten wurde im 
Wechsel vom Remis zur eigenen Führung nie der Sack zugebunden. 
Immerhin beteiligten sich alle eingesetzten Feldspieler am Torreigen. 
Beispielsweise konnte Shenja Bushyla bei noch besserer Chancenver-
wertung, auch beim Strafwurf, zum Matchwinner werden. So zitterte 
sich Döbeln zum Punkt, während Kamenz den Sieg überhastet und 
unkonzentriert verwarf. Die erwartet schwere Saison nimmt so weiter 
ihren Lauf und Besserung ist beim Folgeprogramm nicht in Sicht. Es 
sei denn, die Kamenzer wachsen auf allen Positionen jetzt über sich 
hinaus. 

Kamenz spielte mit: Schacht, Hedermann; Oswald (1), Schulz (4), 
Rudolph (1), Hebecker (3), Stankevicius (4), Schädlich (2), Schäfer 
(n.e.), Gudaitis (6/5) und Bushyla (6).

Eberhard Neumann

Rekord Skatturnier des HVH 

Am Samstag, dem 02.11.2013 wurden im Goldnen Band in Gersdorf 
wieder einmal die Karten gemischt, um ein seit vielen Jahren beliebtes 
Spiel zu ehren. Es handelt sich dabei um das Skatspiel, welches in diesem 

Jahr seinen 200. Geburtstag feierte. 38 Skatfreunde von nah und fern 
kamen, um ihr Können und ihr Glück zu zeigen bzw. herauszufordern. 
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vorn links Maik Schäfer aus Gersdorf, mitte Marina Horschig aus 
Hoyerswerda, rechts Matthias Winzi aus Säuritz und im Hintergrund 
Manfred Kind aus Oberlichtenau
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Das ist die höchste Teilnehmerzahl, die wir bei unserem Turnier je hatten 
und mit 10 Neuzugängen ist für die Zukunft mit Tendenz nach oben zu 
hoffen. Nur in der eigenen Gemeinde schien an diesem Tag für Skat-
spieler Ausgangssperre zu herrschen. Gerade einmal vier Skatfreunde 
sind erschienen, die Skatehre der Haselbachtaler zu retten und somit 
den begehrten Pokal im eigenen Ort zu halten. 

Das ist diesmal dem Gersdorfer G. Granitz gelungen, welcher sich vor 
den Skatfreunden K. Hoch aus Kamenz und U. Krampitz aus Groß-
postwitz auf das Siegertreppchen stellen durfte.
Über die gesamte Zeit des Turniers herrschte eine angenehme Atmos-
phäre und selbst Spieler, denen das Glück an diesem Tag versagt blieb, 
erkundigten sich bereits nach dem nächsten Skatturnier, welches am 
Samstag, den 29.03.2014 um 13.30 Uhr im Goldnen Band stattfindet.
Bis dahin Gut Blatt wünscht

die Skatleitung, Bilder: Martin Kaiser

- aus den Ortsteilen -

Inh.: René Gramsch
01936 Koitzsch
Königsbrücker Straße 6
Tel.: 03 57 95/4 28 75
Fax: 03 57 95/3 02 35  
www.zum-bruederchen.de

Gaststätte -- Pension -- Partyservice
- 08.12.2013 Adventsvesper mit Feuerzangenbowle,
                   Unterhaltung und Tanz

Öffnungszeiten an Weihnachten und Neujahr:
24.12.2013	 geschlossen
25.12.2013	 11-15 Uhr
26.12.2013	 11-18 Uhr
27.-30.12.2013	 11-21 Uhr

31.12.2013  ab 18.00 Uhr Silvesterveranstaltung - ausverkauft -
- 01.01.2014 10-14 Uhr Neujahrsbrunch -Vorbestellung erwünscht-
02. und 03.01.2014	 geschlossen

Wir wünschen unseren Gästen ruhige sowie besinnliche Festtage und 
für das neue Jahr Glück, Gesundheit und Erfolg, verbunden mit 

unserem Dank für das entgegengebrachte Vertrauen.

Wir sind für Sie unterwegs.Wir sind für Sie unterwegs.

aktueller Pokal vom Samstag und ein Grand overt gespielt von Frank 
Petschke im Februar diesen Jahres
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- Wirtschaft-

www.Edles-aus-Naturstein.de

Großröhrsdorfer Str. 43

01896 Lichtenberg
Tel.: 035955 - 45 186
Fax: 035955 - 74 396
Mail: Natursteine-Rentzsch@t-online.de   

MARMOR
GRANIT
SANDSTEIN

Schiefer

Naturstein Maßanfertigung

Wir machen Ihnen
ein Angebot!

Küchenarbeitsplatten / Tische / Bäder / Treppen / Fensterbänke / Fliesen / Mauerabdeckungen / Kaminabdeckungen / Terrassenbeläge

Kaufe oder tausche
alte Ansichtskarten von folgenden Orten:

Niedersteina, Obersteina, Weißbach, Schwedenstein, Bischheim, 
Häslich, Gersdorf, Möhrsdorf, Reichenbach, Reichenau, Oberlich-
tenau, Niederlichtenau und Keulenberg

Ludwig Mager  Schwosdorfer Straße 13, 01920 Haselbachtal
Tel.: 03578/71320

Infos unter: teso-insektenschutzsysteme.de

Bahnhofstr.  19
OT Gersdorf

01920 Haselbachtal
Tel.: (0 35 78) 78 77 50
Fax: (0 35 78) 78 77 51

Funk: (01 72) 3 44 74 20
info@teso-insektenschutzsysteme.de

• Insektenschutz- u. Rollladensysteme
• Innen- u. Außenjalousien • Markisen
• Industrie-, Brandschutz- und Garagenrolltore
• Funk- und Steuerungstechnik
• Reparaturservice und Ersatzteilverkauf

Robby Tenne

aluplast® Kunststoff-Fenstersysteme
•	 verschiedene Bautiefen möglich
•	 beste Wärmedämmeigenschaften für 

energiebewusstes Wohnen
	 und angenehmes Raumklima
•	 hervorragender Schallschutz
•	 optimale Einbruchsicherheit
	 durch tief liegende Beschlagskammer
•	 in zahlreichen Dekorvarianten verfügbar - 

passen sich ideal Ihrem Baustil an
Schenken Sie sich Geborgenheit und eine angenehme Wohnatmosphäre ...
Wir beraten Sie gern.

Befreien Sie sich ...
... für immer von der Qual schmerzhafter Haarentfernung

Moments of Beauty
Ina Graff, Uhlandstraße 4, 01900 Großröhrsdorf

03 59 52/3 12 38
dauerhafte, schmerzfreie Haarentfernung

100% sicher und schmerzfrei
Technologie neuester Generation
am ganzen Körper anwendbar

für helle und dunkle Haare

    Büro:  Pulsnitzer Straße 1
 01936 Großnaundorf

    privat: Bischheim, Ringweg 7
 01920 Haselbachtal

 Tel. 035955 73594
 Mail: post@pd-liebschner.de
www.pflegedienst-liebschner.de

PFLEGEDIENST
DOREEN LIEBSCHNER

Kontakt 0172 / 13 69 259 (24 h)


